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MeinFreitag20 .Mai1898
RadtmeyergasseErfordernWienerStadtrath .
2163fl .genehmigt.Sitzungvom20 .Mai1898.

VorsitzenderBem.Dr .Burger. M.RauerbeantragtdemM.BraunbeantragtdasProjekt AnsuchenumParcellierungderfürdiePflasterungderGeiselberg, Realität84Promenadepasse,3straßein Simmeringmiteinem Hackungauf9Baustellenfolg¬Erfordernissevon20 .219fl unddes zugeben.HiedurchwirddieStraßenplateausderGeiselberg¬ VerbreiterungderPromenadestrafebeiderHauptstrafemit gasseundderStrasselängsdes5218fl .zugenehmigen.Fernersei Wienflussesermöglicht.das AnerbieteneinzelnerIn¬ DerfreiwilligenFeuer¬teressentenaufunentgeltliche
Verzing,wirddieBewilligungÜbergabevonin diesemStraßen¬ ertheilt ,dieihram22 .SeptemzugeliegendenGrundtheilen ber1890verlieheneSalvator¬imAusmaßevon951indas MedaillebeifeierlichenAn¬öffentlicheGutanzunehmen.

DieAnträgewerdengenehmigt. lassenamBannertragenNacheinemAntragedesV .B. zudürfen .M.BuschbeantragtimSinneD.Neumayerwirddiedefinitive
einerVorstellungderBezirks¬StelleeinesMarktgebürenein¬vertretungMargarethenvondersammlersdeminprovisorischerDiensteeigenschaftbereitsbestell¬ AufstellungvonReichsesselnamten KarlIrrallverliehen. BacherplatzeundbeiderMatz¬DieAufnahmevon2Aushilfs¬ leinsdorfertineUmgangzupfänderträgernundeines nehmen .( Aug .viertenDiurnistenfürdie demAnsuchenumAbthei¬städtischePfandleisanstaltim lungderRealitätenZ .266,BezirkeRudolfsheimwird 267und300anderBreiten¬genehmigt. furterstrafeinAllmannsdorfNacheinemAntragedes auf2BaustellenwirdfolgeGrafwirddieSchal¬ gegeben .haltungfürdievondenRea¬ M.Tomolabeantragtdem

litäten Makring ,Lienfelder¬ AnsuchendesLehrerhausverei¬nesumÜberlassungvon14gasse1und3zurStraßeabzu¬
Lehrzimmernu .desstaatestretendenGrundimAusmaße
imstädtischenPädagogiumvon32789mit 13 fl .per zurUnterbringungvonanlas¬in bestimmt . lichderJubiläumsAusstellungNacheinemAntragedesM. nachWienkommendenauswär¬HippwirddasProjektfür tigenVereinsmitgliedernfolgeden KanalbauinDöbling



geben .Ung . )
Nacheinem Antrage desMis .

WesselwirddieErrichtung
einer telephonischenSprechstelle
für die GemeindeKanzleides
BezirkesMariahilf genehmigt.

R .habe beantragt der
k .k .u .k .Finanz-Landes-Direc¬
tion mitzutheilen ,daßdie
GemeindeWiendemEntwurfe
derDurchführungs-Verordnung
der Ministerium der Finanzen

und des Inneren betreffend
die Einhebungeines 40gegen
tigenZuschlageszurstaatlichen
Totalisatursteuer zustimm .

Aug .
Die Bestimmungenbetref¬

fend die Flüssigmachungvon
Hand -und Zug kostenanläßlich
des KirchenbauesH .Antonv .

Padua in favoriten werden
dahin modificiert ,daßauf
Grundder bishervorgelegten
Partialrechnungenfürgelei¬
stete Baumeisterarbeitenaconto

der Hand -und Zugkostender
Betrag von 12400 fl .vorschuß
weise gegenseinerzeitige Rückvergütung
ausdemKirchenbauerlesenfleissig zumachensei . Nach einem Antrag desdas Pro¬
für die EinführungderBeschri¬
tzung der Kärntherstraßemit¬

telst sothanen
welchenochvorderVerherstel¬

lung des Pflasters zuerfolgen
hätte ,mit einemKostenerfor¬

dernisse von 1000 fl genehmigt .
demkatholischenArbeiterver¬

eine wird wie im Vorjahreine
Subventionvon100flbewilligt.

DemIngenieur -undArchi¬tekten - Vereine ,wird am26 .
Novemberl .J .derCursalon
undder GemeinderathsSi¬
tzungssaal anläßlichder
Feier des 25 jährigenBestandes

dieses Vereines unter den
üblichen Bedingungenüber¬

lassen .
M .Tomolabeantragt den

Landesschulrathserlaßvom4 .
Mail .J .zur Kentniszuneh¬
men ,wonach eine Parallelklasse

zur 3 Klasse der allgemeinen
Knaben volksschule ,Rudolfsheim
Neubergenstraße 24 vonGebäude
der KnabenbürgerschuleRein¬
gasse 19 zeitweise untergebracht

und der Späthunterricht
in der Parallelklasse der 3 .
Klasse der Volksschule einge¬

führt wird .Aug . )
M .D .Magredeberichtet über¬

eine Zuschrift desEisenbahn¬
Ministeriums betreffend Vor¬

verhandlungen in An¬
gelegenheit der politischen Be¬
gehung für die als Tiefbahn

auszugestaltende Strecke der
Convenallin der Stadt ,
bahn an der Rossauerlande
u .beantragt unter Wahrung
des von der Gemeindein
dieser Frage eingenommenen

Standpunktes ,die vomMa¬
gistrate vorgeschlagenenFor¬
derungen zu genehmigen ,wel¬
chesichhauptsächlichaufein¬
zelnetechnischeDetailsbeziehen.Aug .

Ehrung. )ImAuftragdesBürger
meisters wurde demfrüheren
Bezirksvorsteher vonfavorisen .
herrn Johann Schindldurch
den M .Rissweg am 18 .Mai
d .J .die ihm inWürdigung
seiner langjährigen humani¬
laren u .gemeinnützigen
Wirkensverliehen groß¬
goldene Salvator Medaille
in der WohnungdesAusgezeich¬
neten 10 .Bez .Dundgasse4

überreicht .



GasvorlegungeninWien. )
In Bezugauf die vonFranz
Gschwindergegendenmitden
Gesrohrlegungsarbeitenbetrau¬tenGeneralunternehmerC.
Wagenführer ,beimBurger¬
meistererstattetenAnzeige
wegenvorschriftwidriger
Rohrlegungengehenunsvon
berufenerSeitefolgendeWit¬
theilungen zu¬

DerAnzeigerFranzGschwinder
dersichals diplomierterMon¬tenbezeichnet,eineBezeich,
diegarnichtexistiert,warbeiderLegungder900mmGesöhn¬
strengeamStubeningegegenüberdem . k .Museum,mitden
AusführungderMontierungs¬
arbeitenbeschäftigt .Damals
hattederselbewiederholtmitdenstädt .OrganenConsti¬
u .zw.theilweisewegenum¬ziemlichenBenehmens,zum
TheilewegennichtqualitätmäßigerArbeit.Mitderfertig¬
stellungdesbezeichnetenRohr
strengeswarauchdieThätig
keitdesGeschwinderbeiden
Gasrohrlegungsarbeitenbeen¬
det .Geschwindersuchtenunbeim
UnternehmerMagenführer
unterzukommen,wurdeaber
abgewiesen .Er wendetesichsodannan denBürgermeister
Die Burgermit demAnsinnen
dieser mögeveranlassen ,daßGschwinder bei Wegenführer
als Monten Arbeit finde .
BymDr .Burgerlehnteesab¬irgend welchenEinflußzu
nehmen ,woraufGeschwinde
mit seinenAnschuldigungen
gegenWegenführer,hervor¬u insbesonderedieBe¬

20160
hauptungaufstellte ,daßWagenfuhrenfür dieMonten
arbeitengewöhnlicheTaglöhne¬
verwende,daßdieArbeiten
unfachgemäßhergestelltwer¬
den u .das dieBauleitung
ihrenAufgabenichtgewachsen
sei ,was schon darausher¬
vorgehe,daßz .B .derRohr¬
streng amStubeningdrei¬
mal gemachtwerdenmußt .

ate .WasnunspecielldenRohstrang
amStubeningbetrifft ,erklärt
die Bauleitung ,daßdieRohr
auf Belopfeilergebettetund
außerdeman dervoraussicht¬
lichen Kreuzungsstellemit
dem Sammelkanal ,durch
eine in Beloneingeschlossene
Eisenconstructionunterstützt
werden .Infolge vonGebo¬
chen an derKanalisation
u .an der Wasserleitungwurde
jedoch das Erdreich andieser
Stelle unterwaschen ,wodurch
sowohl der Rohrungder
GdWientrotz dersorgfäl¬
tigsten Ausführung samt
der Betonunterlage ,als auch
der Rohrstungderenglischen
Gesgesellschaft einsanken .
Thatsächlichhabenander
KreuzungsstellederVollzeit
mit der Ringstraße zweimal

Wasserleitungsgebrechen
stattgefunden ,welcheeine
DurchweisungdesErdreiches
zur Folgehatten .ZurGewin¬
nungeiner sicherenRohr¬
unterlage mußte das nicht
mehrtragfähigeErdreich¬
entfernt ,bezw .bis auf



an mitlerweile durch
Zuvellierung hergestellten
Sammelkal abgegeben
u .eine Unterstützungsmauer
aufgeführt werden .Die
Unterwaschunghatte wohl
eine SenkungdesRohrstran¬
ges ,jedochauffallenderweiß
keinen Gasrohrbrachzur
Folge .DerContrahent
Wegenführererklärt auch
daßer gegenGschwinden,
aufGrundseinerBeschul¬
digungen .DieEhrenbelei¬
digungsklageerhebenwerde.
u .sich diesbezüglichbereits
mit einemRechtsfreund
ins Einvernehmengesetzt

habe .Bemerkenswerthist ,daß
Gschwinderdenstädt .Auf¬
scher fischer imVorzimmerderBürgermeistersgetroffen
hatte ,als er imPräsidium
erschien ,umseineBitte
bezw .dieAnschuldigung
gegendie Bauleitungu .denContrahentenvorzubeu¬
gen .Beidelauschtenihr
Gedankenausu .dieFolgerdavon war ,dass auchfischen
Anklagen insbesondere nach
der Richtunghinvorbrachte.
daß der Gescherung am

Schrittetheilweisehohlliege .
In Gegenwart desFischer
wurde die Aufgebung an
einer von ihmbezeichneten
Stelle amSchrittelvorgenommen
hiebei aber nicht diemindeste
Unregelmäßigkeit oder
auch Ungenauigkeitentdeckt ,
Über dem Vorhalt ,daß
FischereineUnwahrheitbe¬
hauptet habeerklärte
dieser er könnesichnicht
mehrgenauderStelle
erinnern ,wo die Rohr¬
fahl liegen .Geschwinden
suchteauchunterm14 .April
l .J .ein Aufnahmein
den städt .Dienst an ,wurde

aber abgewiesen .

Sammlung . )DasCuratoriumder
Stiftung ,HausderBarmherzigkeit
gestiftet vonder Bruderschaftder
AllerheiligstenDreifaltigkeitzurPflegearmerUnheilbarerer¬
hielt seitensdern .o .Statthalter
die Bewilligungbis Endel .J .
zu Gunstender vomCuratorumerhaltenenPfleganfallein¬
SammlungmilderGabeninNieder¬
österreichveranstaltenzudürfen.
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